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Liebe Leserinnen und Leser des Pfarrbriefs, 
Sommer – das ist die Zeit zwischen Frühling und Herbst. Eine Zeit des scheinbar mühelo-
sen Reifens. Tage voller Sonne, Ernte und Leben. Einfach bunt und vielfältig - der Sommer 
kennt alle Farben. Wer zu ernten versteht, erntet nicht nur im Garten oder auf dem Feld. Er 
erntet auch ganz persönliche Früchte: Stunden der Ruhe und Entspannung, der Begeg-
nung, der Freude und vieles mehr was einfach guttut. In der Sommerzeit fühlt man sich oft 
wohler, vieles fällt leichter und das lässt das Vertrauen ins Leben wachsen.                                                                                                                                         
Ich denke, dass es die Sommerzeit, auch unabhängig von den Jahreskreisen, als Teil unse-
res menschlichen Lebens gibt. Wie leicht fühlt sich das an, einfach zu leben, in der Hoff-
nung, dass das Gesäte und Gepflanzte aufgeht, ohne sich ständig sorgen zu müssen? 
Denn ohne Zeiten des Sommers, in der man Wärme und Zuversicht tanken kann, um ir-
gendwann davon zu zehren, lässt sich ein Winter kaum ertragen.                                                                                                                                                       
Kennen Sie das Kinderbuch „Frederick“ von Leo Lionni? Die Feldmaus Frederick, die im 
Sommer Sonnenstrahlen sammelte, wusste nur zu gut, wie wichtig im Winter Sonnenstrah-
len sein können. Sehr zum Verdruss ihrer Familienmitglieder, die fleißig Vorräte, sprich 
Nüsse und Körner für den Winter hamsterten. Als diese jedoch im strengen Winter zur Neige 
gingen und alles nur trostlos und grau zu sein schien, teilte Frederick seine gesammelten 
Sonnenstrahlen an alle aus und verschenkte so Zuversicht, Vertrauen und Freude. Schön 
und gut, sagen Sie vielleicht, das Leben ist kein Bilderbuch. Und manchmal ist man ent-
täuscht, wie wenig von dem wächst, was man mit viel Mühe gesät hat. Jesus hat gesagt: 
„Lasst alles wachsen bis zur Ernte!“ (Mt 13,30) Darauf vertraue ich. Und so verstehe ich 
auch das Wort Jesu, wenn er sagt: „Sorgt euch nicht“! Und: „Betrachtet die Blumen des 
Feldes. Seid ihr nicht viel mehr wert als sie?“ (Mt 6,25 ff.)  Ich lade Sie ein, den Sommer als 
Kraftquelle zu entdecken. Sonnenstrahlen zu sammeln, das ist ein guter Weg, das stärkt die 
Seele! Die Blumen betrachten, die Natur, die Schöpfung neu entdecken, Kraft sammeln am 
Meer, in den Bergen, aber auch im heimischen Garten oder auf dem Balkon. Gemeinsame 
Abende im Freien, gute Gespräche, Begegnungen, gemeinsames Beten, Singen und Got-
tesdienste. Im Sommer besuchen viele Menschen auch außerhalb der Gottesdienste Ka-
thedralen und Kirchen. Sie lassen sich anrühren von der spirituellen Kraft der Gotteshäuser 
und genießen die wohltuende Kühle der Klöster an heißen Sommertagen. Viele zünden 
Kerzen an, beten oder setzen sich still in eine Kirchenbank und bringen ihre Gedanken vor 
Gott. Das bringt innere Ruhe und Dankbarkeit. Wer dankbar ist weiß, dass man das Reifen 
und Ernten nicht erzwingen kann. Es liegt in Gottes Hand. Sonnenstrahlen sammeln - sich 
im Sommer ganz bewusst auf das zu konzentrieren was einem geschenkt wird, auf das was 
man ernten darf in den persönlichen Gärten. Auch dort gibt es viel sommerliches Reifen. 
Und wer achtsam und aufmerksam darauf sieht, stellt dankbar fest, dass er sogar ernten 
darf, wo er gar nicht gesät hat – Früchte der Zuneigung, des Friedens, der Freude, der 
Gemeinschaft und vieles mehr. Wir können uns gegenseitig solche sommerlichen Lebens-
abschnitte schenken, die auch im Winter noch Wärme ausstrahlen. 
Vielleicht machen wir es einfach wie Frederick, die kleine Maus, und sammeln Sonnenstrah-
len für uns und für andere. Ich wünsche Ihnen allen von Herzen eine sonnenreiche 
Sommerzeit und Gottes Segen – bleiben Sie behütet! 
Ulrike Zechmeister-Weber, Vorsitzende Pfarrgemeinderat (Text u. Bild) 
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Gottesdienste & Termine  

Freitag, 1. August, Herz-Jesu-Freitag   Hl. Alfons Maria von Liguori, Ordensgründer 
Bad Rappenau 15.00 Stunde der göttlichen Barmherzigkeit 

18.30 Eucharistiefeier mit Verabschiedung von Jonas Kiesling, 
anschl. Anbetung und sakramentaler Segen 

   

Samstag, 2. August 
Bad Rappenau 14.00 Beichtgelegenheit 
Siegelsbach 17.00 Rosenkranz 
Heinsheim 18.30 Sonntagvorabendmesse 

 
  

Sonntag, 3. August, 18. Sonntag im Jahreskreis   Jk. C, L1: Koh 1,2; 2,21-23, L2: Kol 

3,1-5.9-11, Ev: Lk 12,13-21 

Bad Rappenau 10.30 Eucharistiefeier 
Siegelsbach 9.00 Eucharistiefeier 
Obergimpern 9.00 Eucharistiefeier 
Grombach 10.30 Eucharistiefeier 
   

Montag, 4. August   Hl. Johannes Maria Vianney, Pfarrer von Ars 
Obergimpern 14.30 St. Cyriak Kleiner Saal: Seniorentreff 
Hüffenhardt 18.30 Rosenkranz 
   

Dienstag, 5. August   Dominika; Weihe der Basilika Santa Maria Maggiore, Rom 
Bad Rappenau 18.45 Meditation / Kontemplation im Gemeindezentrum 
Heinsheim 18.00 Rosenkranz 
Siegelsbach 18.00 Rosenkranz 
Grombach 18.00 Rosenkranz 

18.30 Eucharistiefeier 
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Mittwoch, 6. August, Verklärung des Herrn   Jk. C, L1: Dan 7,9-10.13-14, L2: 2 Petr 1,16-

19, Ev: Mt 17,1-9 

Bad Rappenau 9.00 Eucharistiefeier, anschl. Betstunde um Priesterberufungen 
Hüffenhardt 18.30 Eucharistiefeier anschl. Anbetung und sakramentaler Segen 
   

Donnerstag, 7. August   Hl. Xystus II., Papst und Gefährten, Märtyrer 
Bad Rappenau           16.00   Gesprächsraum geöffnet bis 18.00 Uhr  
                                                (Ulrike Zechmeister-Weber) 
Obergimpern              17.50   Rosenkranz 
                             18.30   Eucharistiefeier  
Heinsheim 18.00 Rosenkranz 
   

Freitag, 8. August   Cyriakus; Hl. Dominikus, Priester, Ordensgründer 
Bad Rappenau 15.00 Stunde der göttlichen Barmherzigkeit 

18.30 Eucharistiefeier 
Kirchardt 13.00 Trauung des Brautpaares  

Manuel Schenk und Tamara Ludwig 
   

Samstag, 9. August, Hl. Theresia Benedicta vom Kreuz (Edith Stein), 
Schutzpatronin Europas 
Obergimpern 10.00 Ökum. Gottesdienst beim Motorradtreffen in Obergimpern 
Siegelsbach 17.00 Rosenkranz 
Hüffenhardt 17.45 Beichtgelegenheit 

18.30 Sonntagvorabendmesse 
   

Sonntag, 10. August, 19. Sonntag im Jahreskreis   Jk. C, L1: Weish 18,6-9, L2: Hebr 

11,1-2.8-19, Ev: Lk 12,32-48 

Bad Rappenau 10.30 Eucharistiefeier 
Untergimpern 9.00 Eucharistiefeier 
Grombach 10.30 Wort-Gottes-Feier 
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Montag, 11. August   Hl. Klara von Assisi, Jungfrau 
Hüffenhardt 18.30 Rosenkranz 
   

Dienstag, 12. August   Sel. Karl Leisner, Priester, Märtyrer; Hl. Johanna Franziska von 
Chantal, Ordensgründerin 
Bad Rappenau 18.45 Meditation / Kontemplation im Gemeindezentrum 
Heinsheim 18.00 Rosenkranz 
Siegelsbach 18.00 Rosenkranz 

18.30 Eucharistiefeier 
   

Mittwoch, 13. August   Hl. Hippolyt, Priester, Märtyrer; Hl. Pontianus, Papst 
Bad Rappenau 9.00 Eucharistiefeier, anschl. Betstunde um Priesterberufungen 
Untergimpern 18.00 Rosenkranz 

18.30 Eucharistiefeier 
   

Donnerstag, 14. August   Hl. Maximilian Kolbe, Ordenspriester, Märtyrer 
Bad Rappenau           16.00   Gesprächsraum geöffnet bis 18.00 Uhr  
                                                (Beate Bosse) 
Heinsheim 18.00 Rosenkranz 

18.30 Eucharistiefeier 
   

Freitag, 15. August, Mariä Aufnahme in den Himmel   Jk. C, L1: Offb 11,19a; 12,1-

6a.10ab, L2: 1 Kor 15,20-27, Ev: Lk 1,39-56 

Bad Rappenau 15.00 Stunde der göttlichen Barmherzigkeit 
18.30 Eucharistiefeier 
19.00 Oaseabend (Anbetung und Lobpreis) 

   

Samstag, 16. August   Rochus; Hl. Stephan von Ungarn, König 
Bad Rappenau 14.00 Beichtgelegenheit 
Obergimpern 11.30 Trauung des Brautpaares Sven Kurtz und Manuela Ohr 
Siegelsbach 17.00 Rosenkranz 
Grombach 17.45 Beichtgelegenheit 

18.30 Sonntagvorabendmesse mit Kräuterweihe 
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Sonntag, 17. August, 20. Sonntag im Jahreskreis   Jk. C, L1: Jer 38,4-6.8-10, L2: Hebr 

12,1-4, Ev: Lk 12,49-53 

Bad Rappenau 10.30 Wort-Gottes-Feier 
Siegelsbach 9.00 Eucharistiefeier 
Kirchardt 9.00 Eucharistiefeier  
Obergimpern 10.30 Eucharistiefeier 

  

Montag, 18. August   Helene, Kaiserin 
Hüffenhardt 18.30 Rosenkranz 
   

Dienstag, 19. August   Hl. Johannes Eudes, Priester, Ordensgründer 
Bad Rappenau 18.45 Meditation / Kontemplation im Gemeindezentrum 
Heinsheim 18.00 Rosenkranz 
Siegelsbach 18.00 Rosenkranz 
Grombach 18.00 Rosenkranz 

18.30 Eucharistiefeier 
   

Mittwoch, 20. August   Hl. Bernhard von Clairvaux, Abt, Kirchenlehrer 
Bad Rappenau 9.00 Eucharistiefeier, anschl. Betstunde um Priesterberufungen 
Hüffenhardt 18.30 Eucharistiefeier 
   

Donnerstag, 21. August   Hl. Pius X., Papst 
Bad Rappenau           16.00   Gesprächsraum geöffnet bis 18.00 Uhr  
                                                (Ulrike Zechmeister-Weber) 
Obergimpern              17.50    Rosenkranz 
                                    18.30    Eucharistiefeier 
Heinsheim 18.00  Rosenkranz 
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Freitag, 22. August   Maria Königin 
Bad Rappenau 15.00 Stunde der göttlichen Barmherzigkeit 

18.30 Eucharistiefeier 
   

Samstag, 23. August   Hl. Rosa von Lima, Jungfrau 
Bad Rappenau 11.00 Tauffeier  
Siegelsbach 17.00 Rosenkranz 
Untergimpern 17.45 Beichtgelegenheit 
 18.30 Sonntagvorabendmesse 
Hüffenhardt 18.30 Sonntagvorabendmesse zum Patrozinium mit anschließen-

dem gemütlichem Beisammensein  
   

Sonntag, 24. August, Hl. Bartholomäus, Apostel, 21. Sonntag im Jahreskreis   

Jk. C, L1: Jes 66,18-21, L2: Hebr 12,5-7.11-13, Ev: Lk 13,22-30 

Bad Rappenau 10.30 Eucharistiefeier 
Heinsheim 9.00 Eucharistiefeier 
Grombach 9.00 Eucharistiefeier 
Kirchardt 10.30 Wort-Gottes-Feier, anschließend Kaffeestopp 
Obergimpern 10.30 Eucharistiefeier 
   

Montag, 25. August   Hl. Ludwig IX., König 
Hüffenhardt 18.30 Rosenkranz 
   

Dienstag, 26. August 
Bad Rappenau 18.45 Meditation / Kontemplation im Gemeindezentrum 
Heinsheim 18.00 Rosenkranz 
Siegelsbach 18.00 Rosenkranz 

18.30 Eucharistiefeier 
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Mittwoch, 27. August   Hl. Gebhard, Bischof; Hl. Monika 
Bad Rappenau 9.00 Eucharistiefeier, anschl. Betstunde um Priesterberufungen 
Untergimpern 18.00 Rosenkranz 

18.30 Eucharistiefeier 
   

Donnerstag, 28. August   Hl. Augustinus, Bischof, Kirchenlehrer 
Bad Rappenau           16.00   Gesprächsraum geöffnet bis 18.00 Uhr  
                                                (Lukas Biermayer) 
Heinsheim 18.00 Rosenkranz 

18.30 Eucharistiefeier 
   

Freitag, 29. August   Enthauptung Johannes des Täufers 
Bad Rappenau 15.00 Stunde der göttlichen Barmherzigkeit 

18.30 Eucharistiefeier 
   

Samstag, 30. August 
Siegelsbach      17.00    Rosenkranz 
Kirchardt                     17.45    Beichtgelegenheit 
                      18.30   Sonntagvorabendmesse 
Heinsheim 18.30 Sonntagvorabendmesse 
   

Sonntag, 31. August, 22. Sonntag im Jahreskreis   Jk. C, L1: Sir 3,17-18.20.28-29, L2: 

Hebr 12,18-19.22-24a, Ev: Lk 14,1.7-14 

Bad Rappenau 10.30 Eucharistiefeier 
Obergimpern 9.00 Eucharistiefeier 
Siegelsbach 9.00 Eucharistiefeier 
Grombach 10.30 Eucharistiefeier 
   

Montag, 1. September   Pelagius; Ruth; Ägidius 
Hüffenhardt 18.30 Rosenkranz 
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Dienstag, 2. September 
Bad Rappenau 14.30 Martin-Luther-Haus: Seniorennachmittag 
 18.45 Meditation / Kontemplation im Gemeindezentrum 
Heinsheim 18.00 Rosenkranz 
Siegelsbach 18.00 Rosenkranz 
Grombach 18.00 Rosenkranz 

18.30 Eucharistiefeier 
   

Mittwoch, 3. September   Hl. Gregor der Große, Papst 
Bad Rappenau 9.00 Eucharistiefeier, anschl. Betstunde um Priesterberufungen 
Hüffenhardt 18.30 Eucharistiefeier anschl. Anbetung und sakramentaler Segen 
   

Donnerstag, 4. September   Mirjam; Mose 
Bad Rappenau           16.00   Gesprächsraum geöffnet bis 18.00 Uhr  
                                                (Josef Sturm) 
Obergimpern      17.50   Rosenkranz 
                      18.30   Eucharistiefeier 
Heinsheim 18.00 Rosenkranz 
   

Freitag, 5. September, Herz-Jesu-Freitag 
Bad Rappenau 15.00 Stunde der göttlichen Barmherzigkeit 

18.30 Eucharistiefeier anschl. Anbetung und sakramentaler Segen 
   

Samstag, 6. September 
Bad Rappenau 14.00 Beichtgelegenheit 
Obergimpern 17.45 Beichtgelegenheit 
 18.30 Sonntagvorabendmesse 
Siegelsbach 17.00 Rosenkranz 
Hüffenhardt 18.30 Sonntagvorabendmesse 
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Sonntag, 7. September, 23. Sonntag im Jahreskreis   Jk. C, L1: Weish 9,13-19, L2: 

Phlm 9b-10.12-17, Ev: Lk 14,25-33 

Bad Rappenau 10.30 Eucharistiefeier 
Untergimpern 9.00 Eucharistiefeier 
Siegelsbach 9.00 Eucharistiefeier 
Kirchardt 10.30 Eucharistiefeier zum Patrozinium 
Grombach 10.30 Wort-Gottes-Feier 
   

Montag, 8. September, Mariä Geburt 
Obergimpern 14.30 St. Cyriak Kleiner Saal: Seniorentreff 
Hüffenhardt 18.30 Rosenkranz 
   

Dienstag, 9. September   Hl. Petrus Claver, Ordenspriester, Glaubensbote 
Bad Rappenau 15.15 Seniorenstift am Park: Wort-Gottes-Feier 
 18.45 Meditation / Kontemplation im Gemeindezentrum 
Heinsheim 18.00 Rosenkranz 
Siegelsbach 18.00 Rosenkranz 

18.30 Eucharistiefeier 
   

Mittwoch, 10. September 
Bad Rappenau 9.00 Eucharistiefeier, anschl. Betstunde um Priesterberufungen 
Hüffenhardt 15.45 Kreisaltersheim: Wort-Gottes-Feier 
Untergimpern 18.00 Rosenkranz 

18.30 Eucharistiefeier 
   

Donnerstag, 11. September, Hl. Maternus, Bischof von Köln 
 Bad Rappenau           16.00   Gesprächsraum geöffnet bis 18.00 Uhr  
                                                (Beate Bosse) 
Heinsheim 18.00 Rosenkranz 

18.30 Eucharistiefeier 
   

Freitag, 12. September   Mariä Namen 
Bad Rappenau 15.00 Stunde der göttlichen Barmherzigkeit 

18.30 Eucharistiefeier 
   

Samstag, 13. September   Hl. Johannes Chrysostomus, Kirchenlehrer 

Kollekte: Welttag der Kommunikationsmittel 

Bad Rappenau 10.00 Alpenland: Wort-Gottes-Feier 
Siegelsbach 17.00 Rosenkranz 
Hüffenhardt 17.45 Beichtgelegenheit 

18.30 Sonntagvorabendmesse 
Grombach 17.45 Beichtgelegenheit 

18.30 Sonntagvorabendmesse 
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Sonntag, 14. September, Kreuzerhöhung, 24. Sonntag im Jahreskreis   Jk. C, 

L1: Ex 32,7-11.13-14, L2: 1 Tim 1,12-17, Ev: Lk 15,1-32 
Kollekte: Welttag der Kommunikationsmittel 

Bad Rappenau 10.30 Wort-Gottes-Feier 
Siegelsbach 9.00 Eucharistiefeier 
Kirchardt 9.00 Eucharistiefeier 
Heinsheim 10.30 Eucharistiefeier 
Bad Rappenau 10.00 Zimmerhof Mühlentalhalle: Ökumenischer Gottesdienst 
Untergimpern 10.30 Eucharistiefeier 
   

Montag, 15. September   Notburg von Hochhausen; Gedächtnis der Schmerzen Mari-
ens 
Hüffenhardt 18.30 Rosenkranz 
   

Dienstag, 16. September   Hl. Cyprian von Karthago, Bischof, Märtyrer; Hl. Kornelius, 
Papst 
Bad Rappenau 14.30 Gemeindezentrum - großer Saal: Seniorentreff 
 18.45 Meditation / Kontemplation im Gemeindezentrum 
Heinsheim 18.00 Rosenkranz 
Siegelsbach 18.00 Rosenkranz 
Grombach 18.00 Rosenkranz 

18.30 Eucharistiefeier 
   

Mittwoch, 17. September   Hl. Hildegard von Bingen, Äbtissin, Mystikerin; Hl. Robert 
Bellarmin, Bischof, Kirchenlehrer 
Bad Rappenau 9.00 Eucharistiefeier, anschl. Betstunde um Priesterberufungen 
Hüffenhardt 18.30 Eucharistiefeier 
   

Donnerstag, 18. September   Hl. Lambert, Bischof, Glaubensbote, Märtyrer 
Bad Rappenau 16.00  Gesprächsraum geöffnet bis 18.00 Uhr  

(Lukas Biermayer) 
Obergimpern 17.50 Rosenkranz 
 18.30 Eucharistiefeier 
Heinsheim 18.00 Rosenkranz 
   

Freitag, 19. September   Hl. Januarius, Bischof, Märtyrer 
Bad Rappenau 15.00 Stunde der göttlichen Barmherzigkeit 

18.30 Eucharistiefeier 
19.00 Oaseabend (Anbetung und Lobpreis) 

   

Samstag, 20. September   Hl. Andreas Kim Taegon, Priester; Hl. Paulus Chong Ha-
sang und Gef., Märtyrer 
Bad Rappenau 14.00 Beichtgelegenheit 
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Siegelsbach 17.00 Rosenkranz 
Untergimpern 17.45 Beichtgelegenheit 
 18.30 Sonntagvorabendmesse 
Hüffenhardt 18.30 Sonntagvorabendmesse 
   

Sonntag, 21. September, Hl. Matthäus, Apostel und Evangelist, 25. Sonntag 
im Jahreskreis   Jk. C, L1: Am 8,4-7 1, L2: Tim 2,1-8, Ev: Lk 16,1-13 

Bad Rappenau 10.30 Eucharistiefeier 
Heinsheim 9.00 Eucharistiefeier 
Siegelsbach 9.00 Wort-Gottes-Feier 
Grombach 9.00 Eucharistiefeier mit Taufe  
Obergimpern 10.15 Ökumenischer Gottesdienst zur Kerwe  

  
   

Montag, 22. September   Jona; Hl. Landelin, Einsiedler; Hl. Mauritius und Gefährten, 
Märtyrer 
Hüffenhardt 18.30 Rosenkranz 
   

Dienstag, 23. September   Elisabeth, Mutter Joh. d. Täufers; Zacharias 
Bad Rappenau 18.45 Meditation / Kontemplation im Gemeindezentrum 
Heinsheim 18.00 Rosenkranz 
Siegelsbach 18.00 Rosenkranz 

18.30 Eucharistiefeier 
   

Mittwoch, 24. September   Hl. Rupert, Bischof, Glaubensbote; Hl. Virgil, Bischof, 
Glaubensbote 
Bad Rappenau 9.00 Eucharistiefeier, anschl. Betstunde um Priesterberufungen 
Untergimpern 18.00 Rosenkranz 

18.30 Eucharistiefeier 
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Donnerstag, 25. September   Hl. Nikolaus von Flüe, Einsiedler, Friedensstifter 
 Bad Rappenau           16.00   Gesprächsraum geöffnet bis 18.00 Uhr  
                                               (Beate Bosse) 
Heinsheim 18.00 Rosenkranz 

18.30 Eucharistiefeier 
   

Freitag, 26. September   Hl. Damian, Märtyrer; Hl. Kosmas, Märtyrer 
Bad Rappenau 15.00 Stunde der göttlichen Barmherzigkeit 

18.30 Eucharistiefeier 
   

Samstag, 27. September   Hl. Vinzenz von Paul, Priester, Ordensgründer 

Große Caritaskollekte 

Siegelsbach 17.00 Rosenkranz 
Kirchardt 17.45 Beichtgelegenheit 
 18.30 Sonntagvorabendmesse 
Heinsheim 18.30 Sonntagvorabendmesse 

   

Sonntag, 28. September, 26. Sonntag im Jahreskreis   Jk. C, L1: Am 6,1a.4-7, L2: 1 

Tim 6,11-16, Ev: Lk 16,19-31 
Große Caritaskollekte 

Bad Rappenau 10.30 Eucharistiefeier mitgestaltet von den Cordials, anschließend 
Kirchenkaffee 

Siegelsbach 9.00 Eucharistiefeier 
Obergimpern 9.00 Eucharistiefeier 
Grombach 10.30 Eucharistiefeier zu Erntedank 
Kirchardt 12.00 Tauffeier  
   

Montag, 29. September, Hl. Michael, Hl. Gabriel und Hl. Rafael, Erzengel 
Hüffenhardt 18.30 Rosenkranz 
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Dienstag, 30. September   Hl. Hieronymus, Priester, Kirchenlehrer 
Bad Rappenau 18.45 Meditation / Kontemplation im Gemeindezentrum 
Heinsheim 18.00 Rosenkranz 
Siegelsbach 18.00 Rosenkranz 
Grombach 18.00 Rosenkranz 

18.30 Eucharistiefeier 
 
 
 

Fahrdienste in der Seelsorgeeinheit 

Wenn Sie einen Fahrdienst zum Gottesdienst benötigen, melden Sie sich bitte bei: 

Heinsheim:  bei Rita Baumgart (Tel: 07264 1277) 
Siegelsbach:  bei Klaus Günzel (Tel: 07264 1863) 
Hüffenhardt:  bei Nicole Lawin (Tel: 06268 6228)  
Untergimpern:  bei Peter Mühlburger (Tel: 07268 8322) 
 
 
 

Aktuelle Informationen 

 
Offenlage Jahresabschluss 2024 
 
Der Pfarrgemeinderat der Röm.- Kath. Kirchengemeinde Bad Rappenau/ Obergimpern hat 

in seiner Sitzung vom 18.07.2025 den Jahresabschluss 2024 mit der Verlustverwendung 

genehmigt.  

Der Jahresabschluss 2024 kann in der Zeit vom 04.08. bis zum 15.08. während den Öff-

nungszeiten im Pfarrbüro Bad Rappenau eingesehen werden. 

 

 

Predigten von Pfarrer Biermayer 

 

Unter folgendem QR-Code können Sie die Sonn- und Festtagspredigten  

von Pfarrer Biermayer nachhören: 

 

Tel:4743
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Besondere Gottesdienste 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Maria Himmelfahrt  

Mit Kräuterweihe 

 

 

Am Samstag, den 16. August 2025 um 18.30 Uhr  

in der Kath. Kirche St.Margaretha in Grombach 

 

 

 

 
Wir sind recht herzlich  

eingeladen, bei diesem  

Gottesdienst die  

Gottesmutter um Ihren  

Schutz zu bitten. Schon seit  

frühester Zeit sind Kräuter  

und ihre heilende Wirkung  

für die Menschen aller  

Kulturen lebenswichtig. Wir  

sollten die Natur mit ihrer  

Schönheit und Heilkraft  

wieder stärker achten.  

 

 

 

 

 

In diesem Gottesdienst werden Kräuter und 

Blumen geweiht. Wir halten Sträußchen bereit,  

die sie nach dem Gottesdienst mitnehmen können.  

Sie können aber auch selbst Blumen und Kräuter 

mitbringen. 
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Patrozinium in St. Ägidius, Kirchardt  

 
Am 07. September 2025  
um 10.30 Uhr, feiern wir unser 
Patrozinium. Nach dem  
Gottesdienst laden wir zu einem 
Stehempfang vor / in der Kirche 
ein, je nach Wetterlage.  
 

Das Gemeindeteam Kirchardt  
freut sich auf viele Besucher 
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Zum  

Erntedankgottesdienst 

am Sonntag, 28. September 

 um 10.30 Uhr 

in unserer Kirche St. Margaretha  

in Grombach 

laden wir Sie alle herzlich ein. 
 

 
Wir würden uns freuen, wenn Sie im Laufe 
des Samstags Erntegaben bringen, Obst 
und Gemüse, Blumen, Brot und Wein, je 
nachdem, was Sie möchten, damit wir 
einen schönen Erntedankaltar zum Lob 
und Dank unseres Schöpfers aufbauen 
können.  
Nach dem Gottesdienst dürfen Sie es 
gesegnet wieder mit nach Hause nehmen. 
 
Gerne dürfen Sie auch Körbchen zum 
Gottesdienst mitbringen und einfach zum 
Erntedank-Altar dazustellen. 
 
 
 

Nach dem Gottesdienst bietet das Gemeindeteam einen 
kleinen Umtrunk an. Spenden für die Renovierung un-
serer Kirche sind willkommen. Bild: Helga Kollmann In: Pfarrbriefservice.de 
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Veranstaltungen 
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Kirche & Bier in Bamberg 
 

Musikalischer CORDIALS-Ausflug führt im Oktober 

nach Bamberg 

Unter dem Motto „Kirche & 
Bier“ führt es die CORDIALS 
dieses Jahr vom 03. - 05. 
Oktober zum musikalischen 
Ausflug nach Bamberg. Neben 
der Besichtigung der Stadt 
und des Doms steht ein Wie-
dersehen mit unserer langjäh-
rigen Musikerin Anke Bosse 
im Mittelpunkt. Sie verrichtet 
heute als Schwester Helena in 
Bamberg ihren christlichen 
Dienst. Es steht ein gemein-
sames Kaffeestündchen am 
Bischofssitz mit anschließen-
der Chorprobe und Abendes-
sen an. 

Der Höhepunkt des Ausflugs ist die musikalische Gestaltung des Sonntagsgottes-
dienstes in der St. Martins-Kirche direkt in der Bamberger Innenstadt um 11 Uhr. 
 

Herzliche Einladung an alle, die mit uns gemeinsam in Bamberg den Gottesdienst 
feiern wollen. 
Für alle, denen der Weg nach Bamberg zu weit ist, bieten wir eine Kostprobe der 
Lieder bereits zum Sonntagsgottesdienst am 28. September um 10:30 Uhr, in Herz 
Jesu Bad Rappenau an. 
 
Ein mehrtägiger Chorausflug mit Anreise, Programm und Übernachtung plündert die 
Chorkasse doch beträchtlich.  
Sie können aber Ihrer Dankbarkeit Ausdruck verleihen, für die vielen stimmungsvol-
len Gottesdienstbegleitungen, indem Sie uns am Kirchenausgang eine entspre-
chende Spende zukommen lassen. 
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Nach dem 
Gottesdienst 
sind Sie herz-
lich ins Ge-
meindezentrum 
zum Kirchen-
kaffee eingela-
den.  
Die Zeit für das 
Backen des 
Sonntagsku-
chens können 
Sie sich spa-
ren, denn die Cordials bieten Ihnen ein reichhaltiges Buffet an selbstgebackenen 
Kuchen gegen eine Spende an. 
 
Ein herzliches „Vergelt‘s Gott“ an dieser Stelle. (Text und Bilder Michael Jung) 

 

 

 

Save the date: SE-Fest am 11. Oktober 2025 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bild: Friedbert Simon 
In: Pfarrbriefservice.de 
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Kirchenentwicklung 2030 

 

 

Neues aus dem Prozess  

Kirchenentwicklung 2030 

 

 

 

Dekanat Kraichgau: Abschied und Dank 
 
Mit dem Projekt „Kirchenentwicklung 2030“ sind 
wir in der Erzdiözese Freiburg auf dem Weg hin 
zu neuen, größeren Kirchengemeinden. Nun 
biegen wir ein auf die Zielgeraden: bei uns bil-
den die bisherigen fünf Seelsorgeeinheiten des 
katholischen Dekanats Kraichgau ab Januar 
2026 die neue Kirchengemeinde Kraich-
gau. 
 
Zu diesem Übergang gehören Abschied und Neubeginn. Am Freitag, den 19. 
September 2025 möchten wir mit Ihnen Abschied feiern und Danke sagen an 
Dekan Thomas Hafner und an alle, die mit ihrer haupt- und ehrenamtlichen 
Arbeit und viel Engagement unser Dekanat geprägt haben. 
 
Der Abend beginnt um 18.00 Uhr mit einem Gottesdienst mit dem Generalvi-
kar der Erzdiözese Freiburg, Christoph Neubrand, in der Kirche St. Jakobus, 
Grabengasse 21, 74889 Sinsheim. Anschließend wird ab ca. 19.30 Uhr wei-
tergefeiert bei einem Empfang in der Halle der Carl-Off-Schule, Werderstr. 8, 
74889 Sinsheim. Für Imbiss und Getränke wird gesorgt. 
 
Sie sind alle herzlich eingeladen! Wir freuen uns über Ihr Kommen und Mit-
feiern! Zur besseren Planung bitten wir um Ihre Rück-
meldung bis zum 1. August 2025. Vielen Dank! 
 
Bitte melden Sie sich dafür hier an. 
 

https://www.dekanat-kraichgau.de/wir-ueber-uns/dekanat-kraichgau/abschiedsfest-dekanat-kraichgau/
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Gemeinden - Vorstellung 

 

Wir stellen in unserem Pfarrbrief die Gemein-
den vor, die ab Januar 2026 über unsere 
Seelsorgeeinheit hinaus die neue Kirchenge-
meinde Kraichgau bilden: die Seelsorgeeinhei-
ten Eppingen, Neckar-Elsenz, Waibstadt und 
Sinsheim-Angelbachtal.  
Unsere Reihe wird in diesem Heft mit der 
Seelsorgeeinheit Waibstadt fortgesetzt. 
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Seelsorgeteam 

Joachim Maier, Pfarrer, Leiter der Seelsorgeeinheit 

Naidu Killada, Pater  

Carola von Albedyll, Gemeindereferentin 

Martin Vogelbacher, Pfarrer i.R. 

Dr. Raimund Abele, Diakon i.Nb. 

 

Kontakt 

Röm.-Kath. Kirchengemeinde Waibstadt, Pfarrstraße 8, 74915 Waibstadt 

Tel. 07263/40921–0, E-Mail: info@se-waibstadt.de,  

Homepage: www.se-waibstadt.de 

 

Folgende Kirchorte und Patrozinien gehören zur Seelsorgeeinheit: 

 

Maria Himmelfahrt, Waibstadt 

Die Stadtpfarrkirche Waibstadt ist auch als „Dom des Kraichgaus“ bekannt. Die 

Kirche ist ein Wahrzeichen der Stadt, viele Einwohner sprechen voller Stolz von 

ihrem Gotteshaus. Die Kirchengemeinde Waibstadt bildet die Zentrumsgemeinde 

der Seelsorgeeinheit. Hier befindet sich auch das Pfarrbüro und die Büros der 

Hauptamtlichen. Viele Gruppierungen prägen das lebendige Gemeindeleben. Ge-

meindeteam, Kolpingsfamilie, Gruppe Wegzeichen, Gospelchor Joy, Kirchenchor, 

Familiengottesdienstkreis, Kinderkirche, KJG, Ministranten, Sternsinger, kfd, Pe-

rukreis, Willkommensinitiative für Neugeborene und Neuzugezogene, Geburtstags-

besuchsdienst, Kirchenbau-Förderverein. Der neu gebaute katholische Kindergar-

ten ist ein Blickfang und ein Ort der Entwicklungsförderung für unsere Kleinsten. Im 

Johanniterhaus, einem Wohlfühlort für Senioren und Seniorinnen, werden regelmä-

ßig Gottesdienste angeboten. Ein Höhepunkt im kirchlichen Leben ist die jährlich 

stattfindende Fronleichnamsprozession mit anschließenden Pfarrfest. Traditionen 

werden gepflegt, ebenso die Ökumene und die gute Zusammenarbeit mit der Stadt 

und den örtlichen Vereinen.  

 

Mariä Heimsuchung Daisbach 

Die Kirchengemeinde Daisbach ist die kleinste Kirchengemeinde der Seelsorgeein-

heit und gehört zu Waibstadt. Traditionell trifft sich die Gemeinde wöchentlich zur 

mailto:info@se-waibstadt.de
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Vorabendmesse in ihrer am Ortsrand gelegenen Kirche. Die ökumenische Zusam-

menarbeit ist sehr wichtig. Achtmal jährlich findet das ökumenische Taizé-Gebet 

statt. Höhepunkt im Kirchenjahr ist die Sternsingeraktion. Hier laufen katholische 

und evangelische Kinder durch den Ort, um Geld für Kinder in Not zu sammeln. Die 

Anliegen der Kirchengemeine werden im Gemeindeteam in Waibstadt eingebracht.  

 

Heilige Dreifaltigkeit Neidenstein 

Die Kirche Heilige Dreifaltigkeit gehörte früher zur Burg und wurde 2008 grundle-

gend renoviert. Die Kirche liegt idyllisch am Berg unterhalb der Burg. Es gibt ein 

Gemeindeteam, kfd und Ministranten. Die angenehme Atmosphäre in der kleinen 

Kirche trägt dazu bei, dass sich die Gottesdienstgemeinde darin wohl fühlt. Zum 

alljährlichen Höhepunkt zählt sicherlich das Neidensteiner Adventssingen am dritten 

Advent zwischen katholischer Kirche und Burg. Eine effektive ökumenische Zu-

sammenarbeit und ein gutes Miteinander werden hier deutlich sichtbar.  

 

St. Josef Eschelbronn 

Es passt gut, dass die Kirche in Eschelbronn, dem Schreinerdorf, den heiligen Jo-

sef, der ja auch Handwerker war, als Patron hat. 1958 wurde sie eingeweiht. Die 

katholische Gemeinde entstand vor allem durch den Zuzug der Vertriebenen nach 

dem 2. Weltkrieg in dem ehemals evangelischen Ort. Engagierte Familien tragen 

das Gemeindeleben und gestalten es. Im Pfarrsaal unter der Kirche treffen sich 

einmal im Monat die Frauen der kfd von Eschelbronn und Neidenstein und feiern 

einen Wortgottesdienst miteinander. Regelmäßig kommen auch Frauen zum medi-

tativen Tanzen zusammen. Weltgebetstag der Frauen, Frühschicht, Sternsingerak-

tion gehören fest zum Jahresplan. Das Gemeindeteam engagiert sich dafür, dass 

Menschen und Kinder angesprochen werden. 

 

St. Peter und Paul Bargen 

St. Peter und Paul ist eine unserer drei Pfarrkirchen. 1908 wurde sie eingeweiht. 

Über eine lange Treppe gelangt man zu dieser hübschen kleinen Kirche. Die Men-

schen in Bargen fühlen sich eng verbunden mit ihrer Kirche und ihrem Dorf. Sie 

engagieren sich sehr dafür und haben in Eigenleistung schon vieles auf den Weg 

gebracht. Ein selbstständiges Gemeindeteam hat die Belange der Kirchengemeinde 

im Blick. In enger ökumenischer Kooperation werden Veranstaltungen durchgeführt. 
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Der kleine, aber feine Adventsmarkt und das Pfarrfest sind Beispiele dafür. Ein 

engagierter Kirchenchor mit seiner Dirigentin gestaltet mit schönem Gesang immer 

wieder Gottesdienste mit. Die Senioren kommen regelmäßig zum ökumenischen 

Seniorennachmittag zusammen. Das Hausgebet im Advent und der Weltgebetstag 

werden immer ökumenisch gefeiert. Es besteht ein guter Zusammenhalt.  

 

Heiliger Laurentius Helmstadt 

Am 5.08.1955 wurde der erste Gottesdienst in der katholischen Kirche gefeiert. In 

der Folgezeit entwickelte sich ein vielfältiges Gemeindeleben in dem ehemals 

evangelischen Ort. Heute gibt es ein Gemeindeteam, Ministranten, die sich auch 

regelmäßig zu Gruppenstunden treffen, sowie einen Kirchenchor. Hervorzuheben 

sind einzelne Projekte wie die letzte 72 Stunden Aktion oder die jährlich stattfinden-

de Sternsingeraktion, der Martinsumzug, der ökumenische Seniorennachmittag und 

die regelmäßigen ökumenischen Treffen. In der Festschrift zum 50-jährigen Beste-

hen der Kirchengemeinde steht ein schöner Gedanke: Wir sind auf dem Wege – 

nach vorne, im Stehen ist nichts zu erfahren. Wir müssen gehen ins Morgen. Wir 

sind auf dem Wege – von einem zum andern.“ 

 

Heiliger Martin Spechbach 

Die Kirchengemeinde in Spechbach ist nach Waibstadt die älteste in der Seelsor-

geeinheit. Traditionen sind hier sehr wichtig. Schon 1768 wurde die Kirche erbaut 

und dem heiligen Martin geweiht. Nicht nur das Kirchengebäude, sondern auch der 

katholische Kindergarten trägt den Namen des heiligen Martins. Daher ist auch der 

Martinstag ein Höhepunkt im Kirchenjahr. Außerdem gibt es ein Gemeindeteam und 

einen Kirchenchor sowie monatliche Gottesdienste im Pflegeheim „Waldblick“. In 

unmittelbarer Nachbarschaft zur katholischen Kirche befindet sich das evangelische 

Gotteshaus. Die Ökumene ist sehr lebendig und seit der Renovation 2010 wird das 

Pfarrfest ökumenisch ausgerichtet. Ein schönes Signal für eine sehr gut gelebte 

Ökumene. 

 

St. Johannes Epfenbach 

40 Meter reckt sich der Turm der katholischen Kirche in den Himmel und ist von 

weitem sichtbar. Daneben steht die 1962 erbaute große Kirche in Form eines Zel-

tes, die um die 400 Gottesdienstbesucher fasst. Sieben wunderschöne Glasfenster 
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schenken dem Chorraum buntes Licht. St. Johannes ist unsere zweitgrößte Kirche 

mit einer klangvollen Orgel, die auch gerne für Konzerte genutzt wird. Der große 

ebenerdige Vorplatz wird immer wieder für Veranstaltungen genutzt. Ein sehr akti-

ves Gemeindeteam aus älteren und jüngeren Mitgliedern geht neue Wege, um 

Menschen anzusprechen und zu gewinnen. Es werden Wortgottesfeiern im Grünen 

und in anderen Formaten gefeiert. Direkt neben der Kirche befindet sich der katholi-

sche Kindergarten, der mit der Kirchengemeinde zusammenwirkt. Die Ökumene 

wird von beiden Kirchengemeinden bei Veranstaltungen wie dem Bibelentde-

ckerclub, dem Begegnungsnachmittag und bei gemeinsamen Gottesdienten ge-

pflegt. Es gibt Ministranten- und Jugendarbeit und regelmäßige Gottesdienste für 

die Kleinsten. Besinnliche Veranstaltungen zu den Festzeiten runden das Angebot 

ab.  

 

Heilige Cäcilia Reichartshausen 

Die Kirchengemeinde in Reichartshausen zeichnet sich aus durch ein gutes öku-

menisches Miteinander. Es gibt ein Gemeindeteam und einen Kirchenchor. Das 

Gemeindeteam überlegt sich immer wieder verschiedene Aktionen im Kirchenjahr. 

Wie zum Beispiel eine Abendandacht mit Lyrik und Gesang oder eine Wort-Gottes-

Feier zu verschiedenen Anlässen. Mit einem Satz könnte man sagen, dass man in 

Reichartshausen oft mit dem Gebetbuch und einem Glas Sekt feiert.  

 

Maria Königin Neckarbischofsheim 

Der 31. März 2019 gilt als ein besonderer Tag für die Kirchengemeinde. Weihbi-

schof Dr. Bernd Uhl hat nach einer grundlegenden Renovation den Altar der Kirche 

neu geweiht. Zeichen für eine zukunftsorientierte Kirche. „Die Vergangenheit hinter 

sich lassen, nach vorne blicken.“ Dieses Motto passt zur Kirchengemeinde „Maria 

Königin“ und in unsere aktuelle Situation. Das örtliche Gemeindeteam gestaltet 

immer wieder schöne Gottesdienste in der neu renovierten Kirche. Die Kirche mit 

dem Gemeinderaum im Untergeschoss bietet viele Möglichkeiten und wird auch 

gerne für Konzerte und Veranstaltungen der Seelsorgeeinheit genutzt. 

 

Texte: Pfarrer Joachim Maier, Gemeindereferentin Carola von Albedyll 

Collage: Bettina Glasbrenner  
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Bekanntmachung der Wahl 

   

 

Wahl zum Pfarreirat in der Erzdiözese 

Freiburg am 19. Oktober 2025 

 

Kirchengemeinde Kraichgau 

 

Im Wahlgebiet der Kirchengemeinde Kraichgau sind insgesamt 29 

Mitglieder des Pfarreirates zu wählen. 

Das Wahlgebiet ist in 5 Stimmbezirke eingeteilt. Die Wahl wird als 

echte Teilortswahl durchgeführt. 

 

Die Stimmbezirke und die ihnen zugewiesenen Sitze im Pfarreirat 

 

1. Sinsheim-Angelbachtal 7 

2. Neckar-Elsenz 7 

3. Waibstadt 5 

4. Bad Rappenau/Obergimpern 5 

5. Eppingen 5 

 

Wahlberechtigt sind die Katholikinnen und Katholiken, die seit min-

destens drei Monaten in der Kirchengemeinde ihren Hauptwohnsitz 

haben und am Wahltag das 16. Lebensjahr vollendet haben. Die 

Wahlberechtigung können auch Katholikinnen und Katholiken er-

werben, die am Leben der Pfarrei aktiv teilnehmen und spätestens 

bis 21. September 2025 beim Wahlvorstand einen Antrag stellen.  

 

Wählbar sind alle wahlberechtigten Katholikinnen und Katholiken, 

die das 16. Lebensjahr vollendet haben, ordnungsgemäß zur Wahl 

vorgeschlagen wurden und ihrer Kandidatur zugestimmt haben. 

 

Alle Wahlberechtigten sind aufgefordert, beim Wahlvorstand bis zum 

24. August 2025 Kandidierende vorzuschlagen. Die Vorschläge 

müssen von 10 Wahlberechtigten mit ihrer Unterschrift unterstützt 

werden; die Einverständniserklärung der Kandidierenden ist erfor-

derlich. Vordrucke sind im Pfarrbüro erhältlich. 
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Das Wählerverzeichnis liegt in der Woche vom 01.- 07. September 

2025 im Pfarrbüro Bad Rappenau für die Seelsorgeeinheit Bad Rap-

penau/Obergimpern auf. 

 

Für die Onlinewahl erhalten die Wahlberechtigten mit der Wahlbe-

nachrichtigung die Zugangsinformationen. Die Onlinewahl wird am 

17. Oktober 2025 um 18.00 Uhr abgeschlossen. 

 

Briefwahlunterlagen sind beim Wahlvorstand (Dekanatsbüro, Pfarr-

straße 10, 74889 Sinsheim) bis spätestens 12. Oktober 2025 zu be-

antragen. Die Briefwahlunterlagen müssen bis zur Schließung des 

letzten Wahllokals beim Wahlvorstand eingegangen sein. 

 

Für die Präsenzwahl sind die Wahllokale wie folgt geöffnet: 

 

Bad Rappenau/ 

Obergimpern 

Kath. Kirche  

St. Maria Königin 

August-H.-Francke-Str.1  

74928 Hüffenhardt 

Samstag 

18.10.2025 

17:30-18:30 und 

19:30-20:00 

Kath. Kirche  

St. Margaretha 

Ortsstr. 35  

74906 BR-Grombach 

Sonntag 

19.10.2025 

08:30-09:00 und 

09:45-10:45 

Kath. Gemeindezentrum 

Herz Jesu 

Salinenstr.11            

74906 Bad Rappenau 

Sonntag 

19.10.2025 

11:30-15:00 

 

 

Es darf nur mit amtlichen Stimmzetteln durch persönliche Stimmab-

gabe gewählt werden. Andere Stimmzettel sind ungültig.  

 

Die Wahlhandlung endet, wenn alle Wahllokale in der Kirchenge-

meinde geschlossen wurden, spätestens am 19. Oktober 2025 um 

15.00 Uhr. Zeitpunkt und Ort der öffentlichen Auszählung werden 

noch bekannt gegeben. 

 

Der Wahlvorstand 
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Vorstellung stellv. Pfarreiökonom 
 

Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Gemeindemit-
glieder,                                                                                 
mein Name ist Dominik Nilewski, ich bin 27 Jahre alt und 
lebe im schönen Meckesheimer Ortsteil Mönchzell.   
Mein beruflicher Weg führte mich in die pädagogische 
Arbeit mit Kindern und Familien. Schon während meiner Ausbildung be-
gleitete ich in sozialen Einrichtungen Kinder- und Jugendprojekte organisa-
torisch und übernahm Verantwortung. Nach dem Abschluss als staatlich 
anerkannter Erzieher war ich in verschiedenen Kindergärten der Kirchen-
gemeinde tätig, sammelte dabei wertvolle Erfahrungen und lernte Men-
schen auf vertrauensvoller Ebene kennen. 

Seit 2022 leite ich den kath. Kindergarten St. Hedwig in Mönchzell. In die-
ser Funktion begleite ich die Personalentwicklung, führe ein engagiertes 
Team und bin für die Umsetzung sowie Weiterentwicklung pädagogischer 
Konzepte verantwortlich. Dabei gestalte ich die organisatorischen Abläufe, 
um einen lebendigen und verlässlichen Alltag für Kinder, Familien und Mit-
arbeitende zu ermöglichen. Parallel habe ich den Fachwirt in Organisation 
und Führung mit dem Schwerpunkt Sozialwesen abgeschlossen. 

In meiner neuen Rolle als stellvertretender Pfarreiökonom freue ich mich 
darauf, meine praktischen Erfahrungen mit meinem organisatorischen 
Geschick zu verbinden. Dabei ist es mir ein Anliegen, Kirche als verlässli-
chen Lebensraum zu bewahren – mit Offenheit, Klarheit und dem Willen 
zur Entwicklung. 

Ich freue mich auf die Zusammenarbeit in der künftigen Kirchengemeinde 
Kraichgau, auf neue Aufgaben, gute Gespräche und das gemeinsame Ziel, 
Kirche nahbar und zukunftsfähig mitzugestalten. 

Herzliche Grüße, Dominik Nilewski 

 

Wir freuen uns sehr, dass Herr Nilewski ab 1. Oktober seinen Dienst bei uns als 
stellv. Ökonom beginnen wird. Zusammen mit unserem Ökonom Herrn Markus 
Sager wird er für den gesamten Bereich der Verwaltung etc. verantwortlich sein. 
                                       Pfarrer Tobias Streit 
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Rückblick 

Ehrung Irmgard Karl 
 

Im Rahmen der Generalversammlung konnte der Präses des Chores Pfarradminist-

rator Lukas Biermayer die Sängerin Irmgard Karl für 40 Jahre Singen im Kirchen-

chor ehren. Er konnte dabei die Urkunde der Erzdiözese Freiburg neben einem 

Präsent übergeben. Sie ist auch heute noch jederzeit und pünktlich bei der Proben-

arbeit und bei Auftritten dabei und unterstützt mit ihrer Stimme den Alt. Mit ihrem 

Dienst an der Musica Sacra habe sie auch manches Opfer auf sich genommen, 

aber auch vielen Menschen Freude bereitet und die Feier der Liturgie bereichert. 

Der Cäcilienverband Freiburg dankte ihr für diese Treue. Präses Lukas Biermayer 

und die Vorstände des Kirchenchores schlossen sich den Wünschen an und gratu-

lierten ihr mit einem Blumengebinde. Sie gaben der Hoffnung Ausdruck, dass Frau 

Karl noch viele Jahre in der Gemeinschaft zu Ehren Gottes mitsingen kann. 

 

 
Foto v. lks. nach re.: Dirigentin 
Sibylle Bauer, Vorst. Sibylle 
Kreißl-Rittel, Irmgard Karl, Vorst. 
Silke Kühne und Präses Pfarrer 
Lukas Biermayer 
 
Text und Bild: Rosemarie Stenchly, 
Kath. Kirchenchor Bad Rap-
penau/Kirchardt 

 
 
 

Jahreshauptversammlung kath. Kirchenchores 

Bad Rappenau/Kirchardt 

 

Die Jahreshauptversammlung des kath. Kirchenchores Bad Rappenau/Kirchardt 

fand turnusmäßig in Kirchardt statt. Mit den Worten „Wer singt, hat keine Angst“ 

eröffnete die Vorsitzende Silke Kühne und ging dann näher auf den Zusammen-
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hang dieses Ausspruches ein. Sie sagte dazu, wie Kinder in der Dunkelheit ihre 

Angst unterdrücken und laut singen, wenn sie beispielsweise allein in den Keller 

gehen, zeige sich das besonders. So zog sie die Verbindung auf die doppelt wert-

volle Gemeinschaft, wie es die Mitglieder des Chores im Laufe der zwei Jahre ge-

schafft hätten, so stark zusammen zu wachsen. Denn, so meinte sie weiter, wir 

singen nicht allein zur Ehre Gottes, sondern auch zu unserem Vergnügen und ein-

fach, weil es uns allen Spaß macht.  

Auf ein an Auftritten reiches Jahr konnte die Schriftführerin Stefanie Rennert zu-

rückblicken und ließ eindrucksvoll das Geschehen Revue passieren. Auch der Kas-

senbericht von Kassenwartin Behiye Culhaci wurde wohlwollend zur Kenntnis ge-

nommen. Die Kassenprüfer Wolfgang Hörner und Dirk Bosse bestätigten ihr eine 

einwandfreie Kassenführung. Beide stellten sich auch wieder für das Amt zur Ver-

fügung. Eine Veränderung gab es bei den Vorsitzenden, während Silke Kühne 

weiter ihre Bereitschaft erklärte, sagte Sibylle Kreißl-Rittel, dass sie nach nahezu 25 

Jahren ihr Amt als Vorständin nicht mehr ausführen möchte. Für sie wurde als 

Nachfolgerin einstimmig Beate Bosse gewählt. Weiter blieben in ihren Ämtern: 

Stefanie Rennert als Schriftführerin, Behiye Culhaci als Kassiererin, Monika Lutz 

und Christel Hörner als Beisitzerinnen und Rosemarie Stenchly für die Presse- und 

Öffentlichkeitsarbeit. 

Sibylle Bauer, die zu Beginn des Jahres den Chor interimsmäßig für Julia Pyka 

übernommen hat, teilte zur Freude aller mit, dass sie zunächst einmal bis Ende des 

Jahres die Chorleitung weiter ausführt. „Wir müssen einfach sehen, was die Zeit 

bringt“, so meinte sie, was sich für den Chor doch positiv anhörte. Chorarbeit ginge 

weit über das Singen hinaus, betonte sie weiter. Für den Chor sei es wichtig, zu-

sammen zu stehen, um Freude vermitteln zu können, denn wo die Stimmung gut 

sei, könne sich auch die Stimme gut entfalten und die Gemeinschaft festigen. Für 

ihre freundliche Art und vor allem ihre Pünktlichkeit und zum Dank, dass sie die 

Chorleitung übernommen hat, wurde ihr ein Blumengebinde überreicht. Ebenso 

wurden die Notenwartinnen Susanne Weinzapf, Kirchardt, und Daniela Uzzau-

Stattelmann, Bad Rappenau, mit einem blumigen Dankeschön beehrt. Auch den 

zwei runden Geburtstag: Hannelore Zipf feierte ihren 80. und Renate Premus ihren 

60. Geburtstag. Präses Pfarradministrator Lukas Biermayer dankte allen für die 

vielfältige Arbeit im abgelaufenen Jahr. Er freue sich, miterleben zu können, wie der 

Chor zusammenwächst. Das Ergebnis, nämlich die musikalische Umrahmung der 
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Gottesdienste zu Ehren Gottes, wird auch von ihm sehr gerne erlebt. Abschließend 

stellte Rosemarie Stenchly den für September vorgesehenen Ausflug nach Bad 

Mergentheim vor. Wer Lust hat daran teilzunehmen, kann Näheres bei den Chor-

mitgliedern erfahren. Gäste sind je nach Platzverfügbarkeit herzlich willkommen! 

Schließlich würden sich alle über Neuzugänge freuen. Denn wer meint, Kirchenmu-

sik sei langweilig, wird schnell bei dem Kirchenchor Bad Rappenau/Kirchardt eines 

Besseren belehrt. Die Proben finden immer mittwochs im monatlichen Wechsel 

zwischen Bad Rappenau und Kirchardt statt.  

Text: Rosemarie Stenchly, Kath. Kirchenchor Bad Rappenau/Kirchardt 

 

 

✨  Rückblick auf unseren Betriebsausflug am 2. Juli  ✨  

 

Wir starteten bei heißen Temperaturen mit einer kleinen Wanderung im  

Fünf-Mühlen-Tal und genossen anschließend ein gemütliches Beisammensein im 

Restaurant Neunzehn in Bad Rappenau.  

Es war eine großartige Gelegenheit, sich auszutauschen, gemeinsam zu lachen, 

Spaß zu haben und leckeres Essen zu genießen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Text: Magdalena Zoller; Fotos: Elke Drießner 
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 Sommergrillen Gemeindeteam und Minis Kirchardt  
 

„Alle Jahre wieder“ – am 11. Juli  

trafen sich die Minis mit Familien 

und das Gemeindeteam zum  

Grillabend vor dem Gemeindehaus.  

 

Erfreulicherweise hatten wir, wie 

jedes Jahr, richtig Glück mit dem 

Wetter!  

Da alle etwas zum Salat- und Nach-

tischbuffet beigesteuert haben, 

konnten wir uns an einer reichen 

Auswahl bedienen! Unser Grillmeis-

ter versorgte uns mit leckeren 

Würsten und Steaks – vielen herzli-

chen Dank dafür! Nach dem Essen 

spielten die Minis ausgiebig und mit 

viel Leidenschaft Wikingerschach 

und die Erwachsenen saßen bei gu-

ten Gesprächen zusammen!  

Schön war`s wieder!  

 

Ulrike Zechmeister-Weber (Bilder und Text) 
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Impressionen vom ökum. Gottesdienst in Siegelsbach am 13.07.2025 
 
Bei wunderschönem  
Wetter feierten wir einen 
ökumenischen Gottes-
dienst im evangelischen 
Pfarrgarten, umrahmt von 
klangvollen Liedern des 
ökumenischen Kirchen-
chors Siegelsbach.  
 
Die Kollekte in Höhe von 
391,- € kommt dem Siegelsbacher  
Förderverein der Kindergärten und  
Grundschule zugute, die z.B. Projekte in 
der Mobbingprävention damit finanzie-
ren.  
Herzlichen Dank allen Mitwirkenden! 
 
Cornelia Huber (Bilder: Thomas Kakalik) 
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Ehrenamts-

Stammtisch 

der Seelsorgeeinheit 

 

 

Am Mittwoch, 9. Juli, fand zum zweiten Mal ein Ehrenamtsstammtisch in 

unserer Seelsorgeeinheit statt. Rund 15 Personen waren gekommen und 

diese durften nach einem kurzen Impuls ein Anspiel sehen, das 

verdeutlichen sollte, welch unterschiedliche Erfahrungen Personen, die an 

einem Ehrenamt interessiert sind, beim Kontakt mit verantwortlichen 

Personen machen. Nach der Vorstellung der Rahmenbedingungen für 

ehrenamtliches Engagement in der Erzdizöse Freiburg bestand noch die 

Möglichkeit für Rückmeldungen, wobei dann auch bereits der Duft von 

Grillwurst und -käse zum Austausch in gemütlicher Runde eingeladen hat. 

Vielen Dank allen fürs Kommen und Mitdenken. Es ist geplant, das Angebote 

des Ehrenamts-Stammtisch entsprechend fortzuführen. Weitere Infos folgen.  

 
Für die Themengruppe „Ehrenamt und Engagementförderung“ 

Ulrike Zechmeister-Weber (Pfarrgemeinderatsvorsitzende)  
& Daniel Kühner (Gemeindereferent) 
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Kur- und Klinikseelsorge 
 

Ev. Kur- und Klinikseelsorge: Jürgen Steinbach, Pfarrer 
Salinenstr. 28, Rosentritt-Klinik, Haus D, Ebene 2, Zi. 2131, Tel. 07264 – 2069781 

 

Kath. Kur- und Klinikseelsorge: Monika Haas, Pastoralreferentin 
Salinenstr. 13, im Katholischen Pfarramt, Tel. 07264 – 890099 

 
 

Spaziergang auf dem Besinnungspfad 
Wir sind ca. 1,5 Stunden  

auf Wald- und Feldwegen unterwegs 
Mit Monika Haas, Pastoralreferentin 

Mittwoch, 6. August, 19.00 Uhr 
Treffpunkt: Sole-Gradierwerk, Salinenpark 

Weinbrennerstraße (Parkplatz P1) 

Gedanken und Musik über die Freiheit 
Mit Jürgen Steinbach, Pfarrer, evang. Kirche 

Mittwoch, 27. August, 19.00 Uhr 
Evangelische Stadtkirche, Kirchplatz, Bad Rappenau 

Bäume – Inspiration für Körper, Seele, Geist  
Vergnüglicher Gang über den keltischen Baumkreis 

Impulse und Begleitung: Jürgen Steinbach, Pfarrer, evang. Kirche 

Mittwoch, 3. September, 19.00 Uhr 
Treffpunkt: Lageplan des Besinnungspfads beim Sole-

Gradierwerk, Salinenpark 
Weinbrennerstraße (Parkplatz P1) 

 

 

Spiritueller Abendspaziergang  
Freitag,   1. August, 18.45 Uhr 
Freitag, 15. August, 18.45 Uhr 
Freitag, 29. August, 18.45 Uhr 

Treffpunkt: vor der Salinen-Klinik 
Salinenstr. 43, Bad Rappenau 

 

Sie sind herzlich eingeladen! 
Egal, ob Sie zurzeit in einer der Kliniken sind, hier ein paar  

Urlaubstage verbringen oder zu unseren Gemeinden gehören.  
Unsere Veranstaltungen sind offen für alle Interessierten. 

 

www.seelenbad-rappenau.de 
 

http://www.seelenbad-rappenau.de/
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Aus Dekanat, Region, Diözese und der Welt 

Frauengottesdienst der kfd des Dekanats Kraichgau 
Dekanat Kraichgau Kfd Frauengottesdienst am 05. August 2025 
Heimat – irgendwo? 
Was genau ist Heimat? Jeder Mensch wird den Begriff 
Heimat anders definieren und kann man überhaupt 
„heimatlos“ sein? Befragt man die Bibel zum Stich-
wort „Heimat“ so findet man fast ausschließlich Tex-
te, die vom Gegenteil erzählen: Vom Verlassen der Heimat, des Elternhau-
ses, einem Leben in der Fremde usw.  Aber auch von einem Gott, der mit 
uns zieht, egal wo wir dann leben, von einer neuen Heimat und von der 
Heimat im Himmel. 
Wir feiern den Gottesdienst in der Kapelle von St. Jakobus in Sinsheim,  
05. August 2025 um 18.30 Uhr 
Herzliche Einladung, wir freuen uns auf Euch!    
 

 
Frauengottesdienst der kfd des 
Dekanats Kraichgau 
Herzliche Einladung zum September 
Frauen-Gottesdienst  
Dienstag, den 2. September 2025, 
18.30 Uhr, 
in der Kapelle der St. Jakobus Kir-
che, Sinsheim 
Der Gottesdienst steht unter dem 

Motto: „Erfüllte Zeit“.  
Wir sind gewohnt, dass unsere Zeit lautlos und unauffällig verrinnt. Wie 
durch einen Wecker werden wir durch außergewöhnliche Ereignisse im-
mer wieder darauf aufmerksam gemacht, dass unsere Zeit nur begrenzt 
ist, dass wir nur Aussagen über den Anfang unseres Seins machen können. 
Das Ende ist für uns im Dunkeln. Vielleicht empfinden aus diesem Grunde 
die Menschen, je älter sie werden, die Zeit als immer schneller werdend. 
In diesen Gottesdienst wollen wir unsere Lebenszeit betrachten.  
 
Alle Interessierten – Frauen und Männer – sind herzlichst eingeladen.  
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14 Tage mit dem Fahrrad durch das Heilige Land 
 
Herzliche Einladung zu einem Vor-
trag, an dem Jutta Biermayer von 
ihrer Radtour im Heiligen Land be-
richtet. Frau Biermayer ist Vor-
standsmitglied der Kinderhilfe Bet-
lehem und wollte einen Beitrag zur 
Stärkung des Caritas Baby Hospital in Betlehem leisten. 2021 reifte in ihr 
der Wunsch, ihren großen Traum von der Radtour im Heiligen Land zu 
verwirklichen. Nach umfangreicher Planung, machte sie sich am 
21.09.2022 auf den Weg nach Israel. Direkt vom Flughafen Tel Aviv ging‘s 
los. Zuerst am Mittelmeer entlang bis Akko, anschließend von dort nach 
Osten an den See Genezareth. Weiter ging es den Jordan entlang bis ans 
Tote Meer. Im besetzten palästinensischen Gebiet besuchte sie die Städte 
Hebron, Ramallah und Nablus. Nach einem Abstecher nach Jerusalem en-
det die Reise in Bethlehem beim Caritas Baby Hospital. 
 

Von ihren Eindrücken und 
Erlebnissen und Eindrücken 
berichtet sie am  
 
Dienstag, den 16. September 
um 17.00 Uhr im kath.  
Gemeindehaus Sinsheim, 
Werderstraße 1 
 

 

Offener Einführungsabend zu Hildegard von Bingen 
 
Die Dekanatsfrauenseelsorgerin Monika Rohfleisch und die Themengruppe 
Spiritualität und Seelsorge laden alle Interessierten herzlich ein zu einem 
offenen Abend am Mittwoch, 10. September, 19.00 bis 20.30 Uhr,                       
um Hildegard von Bingen in ihren Gedanken, ihrer Musik, ihren Bildern 
und auch mit ihren bekannten Hildegard-Dinkel-Nervenkeksen zu erleben: 
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Hildegard von Bingen: 
Mutig, hoffend, gottgeführt. 
 
Ein Einführungsabend in Leben und Werk der Hildegard von Bingen mit 
Bildern, Musik und Hildegard-Keksen.  
Im Zentrum des Abends steht die Tugend der Hoffnung bei Hildegard von 
Bingen als Anregung für unser Leben heute. 
 
Referentin: Jutta Fuß-Kerber, Sinsheim, ausgebildete Hildegard-Referentin 
Moderation: Monika Rohfleisch, Dekanatsfrauenseelsorgerin 
 
Termin: Mittwoch, 10. September 2025, 19.00h bis 20.30h 
Ort: Katholisches Gemeindehaus St. Josef, Sinsheim 
 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich, es wird kein Eintritt erhoben. 
 

 

 
Kirchenfest St. Marien in Dühren 
 

Kirchenfest St. Marien 
Alljährlich, immer nach „Maria Himmelfahrt“ feiert die Dührener St. Mari-
en-Gemeinde ihr traditionelles Kirchenfest. In diesem Jahr ist das der 
Sonntag, 17. August 2025 
Das Fest beginnt mit einem feierlichen Gottesdienst um 10.30 Uhr. Der 
ökumenische Kirchenchor unter der Leitung von Volker Steiger wird singen 
und Ihre mitgebrachten Kräutersträuße werden geweiht.  Das Fest geht im 
Anschluss im Prälat-Bauer-Haus weiter. Knusprige Hähnchen, Pommes, 
Salat, selbstgebackene Kuchen und Kaffee dürfen genossen werden. Für 
die Kinder gibt es Bastelangebote.  
Das Gemeindeteam von St. Marien lädt alle Einwohnerinnen und Einwoh-
ner der gesamten Seelsorgeeinheit sehr herzlich ein.  
 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen. 
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Die Männer des kath. Männerwerks (KMW) Dekanat  
Kraichgau beten wieder rund um die Uhr für den Frieden 

 
Seit 1955 kommen Gruppen von Männern 
der Erzdiözese Freiburg in die Wallfahrtskir-
che auf dem Lindenberg bei St. Peter im 
Schwarzwald. Sie beten für den Frieden in 
der Welt, besonders aktuell in der heutigen 
Zeit. Sie halten eine Woche lang ununter-
brochen rund um die Uhr Gebetswache vor 
dem Allerheiligsten am Hochaltar.  
Vom 16.8.25 bis 23.8.25 übernimmt die 
Gruppe aus dem Dekanats Kraichgau wie-
der diese Friedensmission. 
Sie entspricht ganz der nachfolgenden Botschaft der Muttergottes vom 
25.03.2025 an die Seherin Marija Pavlović-Lunetti in Medjugorie: 
 
„Liebe Kinder, in dieser Zeit der Gnade, in der ihr zur Bekehrung aufgerufen 
seid, rege ich euch an, meine lieben Kinder, mir eure Gebete, eure Leiden 
und eure Tränen darzubringen, zur Bekehrung der Herzen, die fern vom 
Herzen meines Sohnes Jesus sind. Betet mit mir, meine lieben Kinder, denn 
ohne Gott habt ihr keine Zukunft, auch nicht das ewige Leben. Ich liebe 
euch, aber ohne euch kann ich euch nicht helfen, deshalb sagt 'Ja' zu Gott. 
Danke, dass ihr meinem Ruf gefolgt seid.“ (mit kirchlicher Erlaubnis) 
 
Die jährliche Gebetswache des Männerwerkes auf dem Lindenberg ist ein 
attraktives Angebot für nachrückende Generationen, in einem tollen Gäs-
tehaus und einer wunderschönen Umgebung im Hochschwarzwald mit 
Blick auf den Feldberg.  
Bestens geeignet sich eine sinnstiftende Auszeit zu gönnen.  
 
Bei Interesse an einer Teilnahme vom 16.8. bis 23.8. 2025 melden sie sich 
beim Obmann Gerhard Weber (Meckesheim Tel. 06226 8700) oder den 
Stellvertretern Lutz Hildebrandt (Eppingen Tel. 07262 6019568) bzw. Franz 
Jirgal (Eschelbach Tel. 07265 1469) an. 

https://www.medjugorje.de/medjugorje/seher/marija-pavlovic-lunetti
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Herzliche Einladung zur Bruder-Klaus-Andacht 

Wir danken Gott für 70 Jahre Gebetswache und beten um Frieden und 

Versöhnung 

 

Weiler, St. Anna Kapelle 

Sonntag, 21.09.2024, 15 Uhr 

Thema: „Frieden und Versöhnung“  

 

Wie kann das gehen? Das Leben des großen Friedenstifters in Europa, Bru-

der Klaus, gibt dazu wertvolle Impulse. Sie sind hochaktuell in der gegen-

wärtigen Zeit. 

Die Andacht wird auch als Dankgottesdienst zum 70-jährigen Jubiläum der 

Männergebetswache auf dem Lindenberg gefeiert, deren Anliegen dieses 

Thema ist. 

1955 begleiteten die Männer die Reise von Bundeskanzler Konrad Ade-

nauer nach Moskau mit ihrem Gebet in der Ranft von Bruder Klaus in der 

Schweiz. Adenauers Mission war die Freilassung der letzten Kriegsgefan-

genen. Die Verhandlungen drohten zu scheitern, doch es gab eine uner-

wartete Wendung. Ab Oktober 1955 konnten 10.000 Kriegsgefangene und 

20.000 Zivilisten wieder nach Hause zurückkehren. 

Die Männer des Katholischen Männerwerkes beten nun seit 1955 auf dem 

Lindenberg, sie tun das rund um die Uhr und von Januar bis November. Sie 

beten um Frieden und Versöhnung für sich selbst, mit dem Nächsten und 

mit Gott. 
 

Anschließend besteht die Möglichkeit zum Gespräch und  

gemütlichen Beisammensein in der Burgschenke. 
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QUALIFIZIERUNGSKURS 
2025 

EHRENAMTLICHE PALLIATIVBEGLEITUNG 

 
LEBEN UND STERBEN GEHÖREN UNTRENNBAR ZUSAMMEN. 

WO ES LEBEN GIBT, GIBT ES AUCH TOD. 
 

Wie gehen wir damit um? 
So, dass wir Abschied und Tod verdrängen? Oder so, dass wir im Angesicht des Todes ein 
erfülltes Leben leben können? Wer sich seiner eigenen Endlichkeit bewusst wird, lebt inten-
siver. Der Kirchlich Ambulante Hospizdienst Kraichgau bietet einen Qualifizierungskurs für 
Menschen an, die sich für die Hospizarbeit qualifizieren möchten. Für alle, die sich mit die-

ser Thematik auseinandersetzen wollen oder schon die Absicht haben, sich ehrenamtlich zu 
engagieren, bieten wir dieses „Grund- und Aufbauseminar“ über 100 LE an. 

 
DIE THEMEN DES SEMINARS 

 
• Sterbende begleiten lernen 

• Vorbereitung auf den Kontakt mit schwerstkranken und sterbenden Menschen- und ihrem 
Umfeld 

• Thematisierung von Fragen und Themen, die an der Grenze des Lebens zu beobachten 
sind 

TERMINE (MITTWOCH, FREITAG & SAMSTAG) 
 

Fr. 26.09.25 und Sa. 27.09.25 
Mi. 01.10.25 und Fr. 10.10.25 
Fr. 17.10.25 und Sa. 18.10.25 
Fr. 24.10.25 und Sa. 25.10.25 

 

Mittwochs & Freitags von 17:30-21:30 Uhr; Samstags von 09:00-16:00 Uhr 
Das Seminar findet in den Räumen der Tagespflege mit Pfiff,  

Otto-Hahn-Straße 1 • 75031 Eppingen statt.  
Teilnahmegebühr: 120,- € incl. Abschlusswochenende am 10.04.2026 - 12.04.2026 

 im Bildungshaus Bruder Klaus in Neckarelz 

 

ANMELDUNG bitte bis 01.09.2025 bei Frau Müller: Mobil: 0152 0 92 52 970,  
email: em@kirchlicher-hospizdienst.de,  

INFOS / KURSLEITUNG: Frau Elke Müller vom Kirchlich Ambulanter 
Hospizdienst Kraichgau e. V., Otto-Hahn-Straße 1, 75031 Eppingen 

Mobil: 0152 0 92 52 970, email: em@kirchlicher-hospizdienst.de 

mailto:em@kirchlicher-hospizdienst.de
mailto:em@kirchlicher-hospizdienst.de
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Trauerpause und Trauercafé 
 
Trauercafé 
Bad Rappenau:  03. August + 07. September, Bahnhofstr. 6, 

Ev. Sozialstation, 15.00-17.00 Uhr 
 
Bitte anmelden! 
Kirchlich Ambulanter Hospizdienst Kraichgau e. V. 
Otto-Hahn-Straße 1   Mobil: 0175 19 32 221 
75031 Eppingen    info@kirchlicher-hospizdienst.de 
Telefon: 07262 252 30 19   www.kirchlich-ambulanter-hospizdienst.de 

 
 
 
 

Regionale Beratungsgespräche des Erzbischöflichen Offizialats 
 

Das Erzbischöfliche Offizialat bietet auch im zweiten Halbjahr 2025 wieder regionale 

Beratungsgespräche an für Menschen, welche die kirchenrechtliche Gültigkeit einer 

gescheiterten Ehe überprüfen lassen möchten: 
 

- Heidelberg, Pfarramt Hl. Geist, Merianstr. 2: 

5. August 2025 und 9. Dezember 2025; 

 

- Karlsruhe, Pfarramt St. Peter und Paul Mühlburg, Sophienstr. 234: 

15. Juli 2025 und 22. Oktober 2025; 

 

- Mannheim, Haus der katholischen Kirche, F 2, 6: 

23. September 2025 und 25. November 2025; 

 

- Radolfzell, Münsterpfarramt, Marktplatz 7: 

9. September 2025. 

 

Zu diesen Gesprächen ist unbedingt eine Terminvereinbarung erforderlich unter der 

Telefonnummer 0761/38 92 76 11; unter dieser Nummer sind auch Rückfragen 

möglich. Sämtliche Termine finden Sie auf unserer Homepage unter 

www.ebfr.de/erzdioezese-freiburg/ueber-daserzbistum/erzbischoefliches-

offizialat/regionale-beratungsgespraeche/. 
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Ökumenischer Gottesdienst am Flugtag in Sinsheim 
 
Gottesdienst feiern heißt innehalten, den 

Alltag zu unterbrechen und die Seele mal 

wieder durchatmen zu lassen. Wo kann 

man das besser als in der grünen Lunge 

von Sinsheim, im schönen Wiesental. 

Der ökumenische Gottesdient findet am 

Sonntag, den 14. September, um 10.30 

Uhr auf dem Gelände des „Flugtag Sins-

heim“ statt. 

 

Für die Sinsheimer Segelflieger ist es immer eine große Freude, Gastgeber für den ökume-

nischen Gottesdienst zu sein. Ist man doch so nicht nur dem Himmel, sondern auch Gott 

ganz nah. 

Der Eintritt zum Gottesdienst ist selbstverständlich frei.  

Veranstalter und Inhaber von Bild und Text ist der Flugsportring Kraichgau e.V. anlässlich 

seines jährlichen Flugtages. 

 

Kinderseite (zum Ausmalen 😊) 



 46 

Sakramente 

 

Das Sakrament der Taufe 
Gerne taufen wir Ihr Kind und nehmen es in die Gemeinschaft der Kirche auf. 
Bitte setzen Sie sich wegen des Tauftermins frühzeitig mit unserem Pfarrbüro in 
Bad Rappenau in Verbindung. Die Kontaktdaten und Öffnungszeiten finden Sie 
auf den folgenden Seiten. 
 

Das Sakrament der Taufe empfingen: 
 

 
 

Wir wünschen den Eltern viel Freude an ihrem Kind und Gottes Segen für ihre Familie! 

 

 

Das Sakrament der Ehe wollen sich spenden: 
 

 
Wir wünschen den Brautpaaren für den gemeinsamen Lebensweg viel Glück und  
Gottes Segen! 

 

 

Zum Herrn heimgegangen sind: 
 
 
 

Wir gedenken der Verstorbenen und ihrer Angehörigen  
und beten für sie. 

 
 

Beerdigungsdienst: Beerdigungen können Montag bis Freitag stattfinden.  
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Regelmäßige Termine 

Bad Rappenau/ Kirchardt 

Kirchenchor:    Chorprobe, mittwochs, 19.30 Uhr im Gemeindezentrum Bad Rappenau oder 
                     Gemeindehaus Kirchardt (im monatlichen Wechsel)                                      

                        Ansprechpartner: Sibylle Kreißl-Rittel und Silke Kühn 
Bad Rappenau  
Cordials-Chor: Chorprobe, dienstags, 20.15 Uhr im Gemeindezentrum 
                        Ansprechpartner: Michael Jung 

Heinsheim 

Ökumenischer Chor Cäcilia: Chorprobe, mittwochs um 19.00 Uhr im Helmut-Ruprecht-Haus 
                        Ansprechpartner: Gertrud Werner 
Grombach 

Kirchenchor: Chorprobe, montags um 18.30 Uhr im Kindergartensaal 
                        Ansprechpartner: Sonja Bock Tel: 015777596468 
Obergimpern 

Kirchenchor: Chorprobe, montags um 19.30 Uhr im Gemeindezentrum  
 
Untergimpern 

Goldkehlchen Kinderchor: Proben freitags im Gemeindezentrum Obergimpern 
                                       Gruppe I ab 4 Jahren 17.15-17.45 Uhr,  

                                          Gruppe II ab 1. Klasse 17.45- 18.45 Uhr 
                                          Gruppe III ab 5. Klasse 18.15- 19.45 Uhr  

 
Chorleitung und Kirchenmusik: 

Julia Pyka, Kontakt über das Pfarrbüro 
 

Weitere Termine: 
Tischtennis:     donnerstags, 19.00 Uhr im Gemeindezentrum  
Weg der Stille: Meditation/Kontemplation, dienstags, 18.45 Uhr im Gemeindezentrum 

 

Soziale Einrichtungen 

Ev. Sozialstation: Im Stadtcarré, Bahnhofstr.6, Bad Rappenau, Tel. 07264 9195-0 
Sprechstunde des Caritas-Verbandes: Hauptstr. 53-55, 74889 Sinsheim, Tel. 07261 2382 
Mail: standort.sinsheim@caritas-rhein-neckar.de 

 

Kindertagesstätten 

Bad Rappenau:  St. Raphael, Schillerstr.20, Tel: 07264 5005, Leitung: Nadine Stach 
Bad Rappenau: St. Anna, Raubachstr. 47, Tel: 07264 8064910, Leitung: Isabell Kern 
Siegelsbach:  St. Maria, Bahnhofstr.7, Tel: 07264 4821, Leitung: Tanja Watson 
Obergimpen: St. Cyriak, Hauptstr. 12A, Tel: 07268 919262, Leitung: Marina Saalbach 
Grombach: St. Margaretha, Kiesweg 3, Tel: 07266 1450, Leitung: Andrea Horvàth 
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Statistik 

Juni 2025:: 
Klingelbeutel SE Bad Rappenau/Obergimpern; gesamt:   2.135,59 € 
 
 

Bankverbindungen der Pfarrgemeinden 

SE Bad Rappenau/Obergimpern:      IBAN: DE11  6729 2200 0036 8747 08         Volksbank Kraichgau
  

 

  
Wichtige Information zu den Spendenkonten unserer Kirchengemeinde: 
 

 

Ihre Spenden können Sie auf das Konto der Kirchengemeinde  
Bad Rappenau/Obergimpern bei der Volksbank Kraichgau IBAN: DE11 6729 2200 
0036 8747 08 überweisen.  
Wichtig ist, dass Sie bei Ihrer Spende immer den Verwendungszweck  
(z.B. „Spende Kirche Siegelsbach“ oder „Spende Renovierung Kirche Grombach“) 
angeben. 
 

Impressum 

Herausgeber: Kath. Kirchengemeinde Bad Rappenau/Obergimpern 
 www.kath-badrappenau.de 
Verantwortlicher i.S.d. Presserechts: Lukas Biermayer, Pfarradministrator 
Redaktion: Seelsorgeteam, Magdalena Zoller Pfarrsekretärin 
Layout und Satz: Magdalena Zoller, Pfarrsekretärin 
Druck:  Gemeindebriefdruckerei 29393 Groß Oesingen 
Auflage: 750 Stück 
Kontakt: pfarrbrief@kath-badrappenau.de 
 
Die Redaktion behält sich vor, Beiträge zu redigieren und zu kürzen.  
Namentlich gekennzeichnete Beiträge geben nicht unbedingt die Meinung der Redaktion wieder. 
Inhaltlich verantwortlich ist die Autorin/der Autor. 
 

Der nächste Pfarrbrief für den Monat Oktober 2025 erscheint am 28.09.2025.  
Redaktionsschluss: Freitag, 12. September 2025 ! Ihre Beiträge und Termine schi-

cken Sie bitte an pfarrbrief@kath-badrappenau.de 

 
Hier gelangen Sie auf unserer Homepage:   

 

mailto:pfarrbrief@kath-badrappenau.de
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Pfarrbüro 

Kath. Pfarrbüros der Seelsorgeeinheit Bad Rappenau + Obergimpern 

 
Pfarrsekretärinnen:  
Antje Jörg, Magdalena Zoller 
 
Pfarrbüro in Bad Rappenau 
74906 Bad Rappenau, Salinenstraße 13 
Tel:  07264 4332 
Fax:  07264 2449 
Mail:  pfarramt.badrappenau@kath-badrappenau.de  
Internet:  www.kath-badrappenau.de 
 

 

Bürozeiten: 
Montag:       10.00 - 12.00 Uhr 
Dienstag:      keine Sprechzeit 
Mittwoch:         8.00 - 10.00 Uhr 
Donnerstag:  16.00 - 18.00 Uhr 
Freitag:       keine Sprechzeit 
 

 

Eingeschränkte Erreichbarkeit des Pfarrbüros während der Sommerferien  

(31.07.– 13.09.2025) 
 

In den Sommerferien ist das Pfarrbüro nicht immer zu festen Zeiten besetzt.  

Wir sind persönlich zu diesen Öffnungszeiten für Sie da: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

montags von  10.00 – 12.00 Uhr 

mittwochs von 8.00 – 10.00 Uhr 
 

Ihre Anliegen und Mitteilungen können Sie uns aber gerne per E-Mail 

(pfarramt.badrappenau@kath-badrappenau.de) oder telefonisch über den Anrufbe-

antworter (Tel.-Nr. 07264/4332) zukommen lassen. Wir werden uns dann bei Ihnen 

melden. Wir wünschen Ihnen eine schöne Sommerzeit und allen Schülerinnen und 

Schüler einen guten Start ins erste oder neue Schuljahr! Bild: Friedbert Simon  
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Das Seelsorgeteam (Gesprächstermine nach Vereinbarung) 

Lukas Biermayer - Pfarradministrator Tel: 07264 4332 pfarrer@kath-badrappenau.de 
Kooperator Piotr Flögel Tel: 07268 911031 floegel@kath-badrappenau.de  
Diakon Michael Kraft Tel: 07264 4332 kraft@kath-badrappenau.de  
Pastoralreferentin Monika Haas  Tel: 07264 890099 haas@kath-badrappenau.de  
Gemeindereferentin Cornelia Huber Tel: 07264 9602760 huber@kath-badrappenau.de  
Gemeindereferent Daniel Kühner  Tel: 07264 8902251 kuehner@kath-badrappenau.de 
Pfarrer (i.R.) Heinrich Weikart Tel: 07264 4332 pfarramt.badrappenau@kath-badrappenau.de 
 

Weiteres seelsorgliches Angebot 

Neben den hauptamtlichen Seelsorger*innen stehen auch ausgebildete ehrenamtliche Seelsor-
ger*innen für seelsorgliche Gespräche und Begleitung zur Verfügung:  
Der GesprächsRaum im Gemeindezentrum Herz Jesu  
(Salinenstr. 11, Bad Rappenau) ist donnerstags von 16.00 – 18.00 Uhr geöffnet. 
Gespräche können auch außerhalb dieser Zeit telefonisch oder über 
gespraechsraum@mail.kath-badrappenau.de vereinbart werden. 
Unsere ehrenamtlichen Seelsorger*innen sind: 
Beate Bosse Tel. 07264 4771 bosse.beate@web.de 
Doris Grill Tel. 07264 4809  
Josef Sturm Tel. 07266 1480  
Ulrike Zechmeister-Weber Tel. 07266 3697 zechmeister-weber@mail.kath-badrappenau.de 
Ansprechpartner im Seelsorgeteam: Pfarradministrator Lukas Biermayer (Kontaktdaten oben) 
 

Ansprechpersonen für Prävention 
in der Kath. Seelsorgeeinheit Bad Rappenau/Obergimpern: 

 
Beate Bosse                Doris Grill 
Tel: 07264/4771                Tel: 07264/4809 
E-Mail: bosse.beate@mail.kath-badrappenau.de     E-Mail: grill.doris@mail.kath-badrappenau.de 
Threema: 34453J8D                Threema: J3JBACE7 
 
Daniel Kühner                      
Tel: 07264 8902251   
E-Mail: kuehner@kath-badrappenau.de  
Threema: 6RF2K3DE 
 
Wir sind Ansprechpersonen für Mitarbeitende sowie ehrenamtlich Tätige bei Fragen zur Prävention 
gegen sexualisierte Gewalt. Sie können zu uns auch bei Vermutungen, Vorfällen und Zweifelsfäl-
len Kontakt aufnehmen. 

mailto:pfarramt.badrappenau@kath-badrappenau.de
mailto:gespraechsraum@mail.kath-badrappenau.de
mailto:bosse.beate@web.de
mailto:zechmeister-weber@mail.kath-badrappenau.de
mailto:bosse.beate@mail.kath-badrappenau.de
mailto:grill.doris@mail.kath-badrappenau.de
mailto:kuehner@kath-badrappenau.de
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Fronleichnam in 
Obergimpern 

Untergimpern 

 
„Die Prozession an Fronleichnam 

ist ein Zeichen der Hoffnung  
und des Glaubens,  

das uns daran erinnert,  
dass wir auf dem Weg des Herrn 

sind.“  
Papst Paul VI. 

Kirchardt 

Obergimpern 

Grombach 

Fotos: Ulrike Zechmeister-Weber 
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Siegelsbach 

Bad Rappenau  

Hüffenhardt 

Bad Rappenau  Heinsheim 

Fronleichnam in 
Bad Rappenau 

Fotos: Samuel Waschek 


